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1. Geistlicher Impuls: Bei Druck an Gott wenden  
Neige, HERR, dein Ohr und höre! Öffne, HERR, deine Augen und sieh her! 2. Könige 19,16 
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  
„wie soll ich das nur alles hinbekommen?“ Kennt ihr dieses Gefühl? Vielleicht ist es in der Sommerpause 
etwas besser? Falls die Zeit reicht, um etwas runterzukommen. Aber dann geht alles wieder los. 
Aufgeschobenes rächt sich. Neue Herausforderungen kommen dazu. Und dann vielleicht noch Angriffe von 
außen? So ging es Hiskia, als die Assyrer gegen Jerusalem gezogen sind. Das kann nicht gut ausgehen! 
Wem soll er sagen, wie es ihm dabei geht? Er ist ja schließlich der König. Der Hauptamtliche, der letztlich 
zuständig ist. Keiner erlebt die Situation so wie er. Nur an einen kann Hiskia sich wenden. An Gott! „Höre mir 
zu, schau her!“ Das sollten wir auch tun, wenn der Druck wieder steigt. Denn Gott schaut her und hört zu. 
Wenig später lässt Jesaja Hiskia ausrichten: „So spricht der Herr: Was du zu mir gebetet hast, ... das habe ich 
gehört.“ (2. Könige 19, 20) 
Ihr Pfarrer Friedemann Zitt, Wilferdingen 
 
2. „Enzkreis-Bibel“ erscheint Anfang September 
Aufgrund von technischen Gründen hat sich der Erscheinungstermin für unsere „Enzkreis-Bibel“ mit dem 
Text der modernen „BasisBibel“ verschoben. Sie erscheint Anfang September. In der einzigartigen Ausgabe 
sind Bibelstellen mit Bildern aus unseren historisch und kunstgeschichtlich wertvollen Kirchen illustriert. 
Unsere Enzkreis-Bibel zeigt gleichzeitig auf, wie sehr die Bibel die Menschen über Jahrhunderte auch 
künstlerisch inspiriert und bewegt hat. Die Enzkreis-Bibel ist für 29,90 Euro hier bestellbar: https://www.klotz-
verlagshaus-shop.de/home/%E2%80%8BDie-Enzkreis-Bibel-%C2%B7-ab-sofort-vorbestellbar-p287780170 
 
3. Die Bedeutung der Bibel für kirchenleitende Entscheidungen 
Evangelischer Glaube weiß sich seit der Reformation besonders durch die Bibel getragen. Doch die Frage, 
wie sich die Bibel sinnvoll und zeitgemäß auslegen lässt, stellt nicht nur für den Einzelnen, sondern auch für 
Kirchenleitungen immer wieder eine Herausforderung dar. Der Grundlagentext der EKD beschäftigt sich mit 
der angemessenen Auslegung der Bibel unter Berücksichtigung des „Überlegungsgleichgewichts“. Dabei 
sollen Erfahrungen sowie wissenschaftliche und biblische Erkenntnisse berücksichtigt und so ins Verhältnis 
gesetzt werden, dass der Bibel prägende und orientierende Bedeutung zukommt. Die pdf-Version kann hier 
heruntergeladen werden: www.ekd.de/ekd_de/ds_doc/bedeutung_bibel_EVA_2021.pdf 
 
4. Handreichung zu Umsatzsteuerpflichten 
Auf Kirchengemeinden und andere kirchliche Körperschaften kommen spätestens zum 1. Januar 2023 eine 
Vielzahl von Fällen neuer umsatzsteuerrechtlicher Pflichten zu. Die vorliegende Handreichung ist eine 
nützliche Hilfe dafür. Sie wurde von einer ökumenischen Arbeitsgruppe erarbeitet und hat besonders die 
praktischen Fragestellungen der Kirchengemeinden im Blick. Die Handreichung kann hier heruntergeladen 
werden: www.ekd.de/handreichung-umsatzsteuerpflichten-fuer-kirchengemeinden-66105.htm 
 
5. Gebetsanliegen aus unserem Kirchenbezirk 
Dreieiniger Gott, schenke uns deinen Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit. Befreie uns von aller 
Enge, aller Furcht, allen Verlustängsten. Hilf uns zu unterscheiden zwischen menschlichen Traditionen und 
dem, was du mitten unter uns Neues wachsen lässt. Hilf, dass wieder mehr Menschen geistliche Berufe 
wählen, weil sie von dir dazu erwählt und berufen wurden. Hilf, dass die Liebe zu Jesus Christus die erste und 
einzige Triebfeder bei der Ausübung dieser Berufe ist. Hilf uns auch als Kirchenorganisation, attraktive 
Rahmenbedingungen zu schaffen für geistliche Berufe. Schenke uns Weisheit, Kreativität und 
Zusammenhalt in unserem Kirchenbezirk, alle Herausforderungen konstruktiv anzugehen und uns leiten zu 
lassen von der Freude an dem, was du mitten unter uns tust und von der Hoffnung auf das, was du mitten 
unter uns tun wirst. Von ganzem Herzen danken wir dir dafür, dass alle Pfarr- und Diakonenstellen in 
unserem Kirchenbezirk ab 1. September besetzt sein werden. Wir bitten dich um einen guten Start für Pfarrer 
Jürgen Baron in Eisingen und darum, dass du unsere Dienstgemeinschaft segnest. 

 



 
6. Ihnen/Euch allen einen gesegneten Sommer! 
Liebe Schwestern und Brüder, 
im vergangenen Jahr begann ich meinen Sommergruß mit den Worten „auch die Sommerzeit wird dieses 
Jahr unter dem Vorzeichen Corona stehen“. Inzwischen ist ein Jahr vergangenen, und zu Corona ist noch die 
Flutkatastrophe hinzugekommen, die sich – wie der Verlust des Geschmackssinns bei Corona – als Symptom 
einer globalen Problematik interpretieren lässt. Aber warum fällt mir eigentlich gleich das Negative ein? 
Einleuchtend finde ich die Erklärung, dass wir um des Überlebens willen natürlich aufmerksamer sind, wenn 
„Negatives“ über uns hereinbricht – schließlich könnte das unser Überleben gefährden. Und das ist biologisch 
gesehen „der Güter Höchstes“. Positive Erfahrungen und good news sind nicht lebensbedrohlich und wecken 
daher unsere Aufmerksamkeit nicht in gleicher Weise wie die bad news. Unser Glaube stellt diese Logik aber 
auf den Kopf: Überleben werden wir, wenn wir uns nicht von den bad news bestimmen lassen, sondern von 
den good news. Der Tod ist besiegt, die Auferstehung liegt vor uns! Ich danke allen, die von den good news 
her denken und glauben und leben. Gerade in Zeiten, in denen wir als Kirchenorganisation sparen und 
kürzen müssen, kommt es darauf an, ob wir einstimmen in die verbreitete Orientierung am Negativen – oder 
ob wir uns fröhlich und gelassen von der Überwindung des Todes durch Jesus bestimmen lassen und damit 
ein Zeichen setzen in der Welt. Damit wären wir dann nicht Kirchenorganisation, sondern Kirche – und die 
bleibt bekanntlich „in Ewigkeit“, wie es in unseren Bekenntnisschriften heißt. So wünsche ich Euch und Ihnen 
eine Sommerzeit, die zum nüchternen und realistischen Nachdenken über die Herausforderungen dient, die 
aber in erster Linie bestimmt ist von der besten Nachricht der Welt! 
Ihr / Euer Dekan Dr. Christoph Glimpel 
 
7. Ausgewählte Termine im Kirchenbezirk 
Sonntag, 12. September, 14 Uhr Einführung Pfarrer Jürgen Baron in Eisingen 
Samstag, 18. September, 19 Uhr Lange Nacht der Kirche in Niefern 
Sonntag, 19. September, 18 Uhr  Eröffnung der Evangelischen Akademie Bauschlott 
Freitag, 3. Dezember Bezirkssynode 
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Wir freuen uns, wenn Sie den Druck der Enzkreis-Bibel mit einer Spenden unterstützen. Wenn Sie den QR-
Code scannen, kommen Sie direkt auf das Online-Spenden-Formular: 
 

 


